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ERGEBNISPROTOKOLL (beschlossen)

Protokoll der 71. Sitzung (09/2023)
Dienstag, 10. Oktober 2023 von 18:00 bis 20:00 Uhr im Kiez-Zentrum Villa Lützow,  
Lützowstr. 28, Seminarraum 3 im 2. OG

1. Begrüßung
Moderation: Adda Schmidt-Ehry 

1.1. Kurze Vorstellungsrunde 
2 neue Interessierte sind anwesend. Alle Teilnehmenden stellen sich kurz vor.

1.2. Genehmigung des Protokolls der September-Sitzung 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen und kann veröffentlicht werden.

1.3. Tagesordnung 
Der Tagesordnung wird zugestimmt.

2. Hauptthema: Stadtteil-Forum – Wie geht es weiter?
Diskussion der Vorschläge der AG Struktur und anschließende Abstimmung

16 Teilnehmende, davon 12 stimmberechtigt (weitere 5 Stimmberechtigte, die nicht teilneh-
men konnten hatten ihre Meinungen der Sprecherin Adda im Vorfeld mitgeteilt.)

Näheres zu Notwendigkeit und Ziel der Neustrukturierung des Stadtteil-Forums siehe Anhang. 

Es wird festgestellt, dass nur Paket 2 die bestehende Geschäftsordnung berührt, die deshalb 
aktualisiert werden muss.

Adda trägt die Rückmeldungen der nicht anwesenden Mitglieder zu den Strukturvorschlägen 
(Paketen) vor, die Adda dazu kontaktiert haben. Die Voten dieser 5 Mitglieder werden daraus 
abgeleitet und bei der Abstimmung mitgezählt.

Sabine erläutert die 3 zur Abstimmung stehenden Pakete (zuvor per Mail versandt)

Paket 1:  Arbeitsgruppen sollen künftig „Teams“ heißen.  
Ja-Stimmen: 12; , Nein-Stimmen: 0; Enthaltungen: 5  ANGENOMMEN

Paket 2:   Die Sitzungen sollen künftig in Regelsitzungen und Schwerpunktsitzungen  
(alle 3–4 Monate) unterschieden werden. 

Ja-Stimmen: 14; , Nein-Stimmen: 0; Enthaltungen: 3  ANGENOMMEN

Paket 3:  Es soll 2 zusätzliche Teams – dafür keine Sprecher*innen mehr – geben.
1. Team Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation
2. Team Moderation
Ja-Stimmen: 12; , Nein-Stimmen: 0; Enthaltungen: 5  ANGENOMMEN

Die weiteren, schon bestehenden Teams wurden besprochen:

3. Teams Bauen & Wohnen, Öffentlicher Raum & Verkehr (ggf. vereinen)
4. Team Magdeburger Platz
5. Team Schule im Quartier (Soll es evtl. nicht mehr als Team des Stadtteil-Forums geben, da 

Jörg und Phillip eher „Botschafter“ dieses Arbeitskreises sind, der von der Allegro-Grund-
schule betrieben wird. Ähnlich wie Gabriele und Wilm Botschafter*in des Nutzerbeirats Park 
am Gleisdreieck sind. 

Es wurde darauf hingewiesen, dass die beiden Teams „Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation“ 
und „Moderation“ (welche die Aufgaben der bisherigen Sprecher*innen übernehmen) einen 
festen Teilnehmenden-Kern benötigen und dass Aufgaben wie die Stammdatenpflege (Teil-
nehmendenlisten und internen Mitglieder-Mailverteiler pflegen) sowie die Website-Pflege aus 
Datenschutzgründen bei 1–2 bewährten und zuverlässigen Mitgliedern liegen sollten. 

Sitzungen darf jeder vorbereiten, Themenvorschläge und Unterstützung bei deren Durchfüh-
rung liegen in der Verantwortung aller.
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Adda teilt in diesem Zusammenhang mit, dass Bergis sich von der regelmäßigen Teilnahme an 
den Forumssitzungen zurückzieht, aber weiterhin bereit ist, auf Anweisung/Zuarbeit die Inhal-
te der Website zu pflegen.

Welche Teams bestehen und wann sie sich treffen, soll besser/offensiver kommuniziert wer-
den, um neu Interessierten zu ermöglichen, sich aktiv zu beteiligen.

3. Berichte aus den Arbeitsgruppen
3.1. AG Magdeburger Platz: Sabine berichtet, dass Herr Sattler vom Grünflächenamt nur Bänke, 

aber keine Tische im Park will.

3.2. AGs Bauen & Wohnen / Öffentlicher Raum & Verkehr: Jörg berichtet von der Schulzone im 
Verhältnis zum Kiezblock – womöglich schneller zu erreichen als Kiezblock; zugleich ein Bau-
stein davon. Jan berichtet von der Schulzonen-Demo. Elisabeth Klinik befürwortet Schulzone, 
Stadträtin Neumann scheint auch dafür. Jedes Haus bleibt per Auto erreichbar. Möglichkeiten 
der Sperrung der Lützowstraße auf Höhe Magdeburger Platz soll mit ansässigem Gewerbe be-
sprochen werden. Für einen Einwohnerantrag sind 1.000 Unterschriften nötig. 
Wilm und Gabriele berichten vom Runden Tisch Urbane Mitte. BI will gegen einen etwai-
gen positiven BVV-Beschluss zum Baufeld Süd klagen, benötigt Spenden für Rechtsanwalt. 
Normen kontrollklagen haben keine aufschiebende Wirkung für Baumaßnahmen.

4. Aktuelles aus dem Stadtteil
4.1. Adda berichtet von geringerer Beteiligung an der letzten Spielstraße Pohlstraße und stellt die 

Frage, ob sich der Aufwand noch lohnt. Vorerst wird die Spielstraße weiter verfolgt und der 
künftige Erfolg später evaluiert, da die anderen Spielstraßentermine besser besucht waren.

4.2. Die Neupflanzung von 7 Bäumen in der Körnerstraße scheint auf dem Weg > die Wurzelstöcke 
der abgesägten Bäume wurden entfernt.

4.3. In der Lützowstr., auf Höhe Körnerstraße wurden die entgrünten und seitdem illegal von Autos 
beparkten Baumscheiben mit Bügeln versehen, die das Parken nun verhindern. 

5. Verschiedenes/Organisatorisches
5.1. mittendran e.V. hat bislang die Hostingkosten für die Website des Stadtteil-Forums getragen 

(7,99 €/Monat). In Kürze nicht mehr finanzierbar. Um Spenden (gegen Quittung) wird gebeten.

 Zeitplan: 
Sprecherin Adda ist noch bis Januar 2025 im Amt, Sprecher Jörg bis Mai 2024. 
In der Novembersitzung sollen sich die Teams konstituieren.  
Im November sollen diese sich treffen, Aufgaben verteilt und Ergebnisse in der Dezember-
sitzung besprochen werden.  
Ziel ist, ab Januar 2024 die Sprecher auszulösen und in der neuen Struktur zu arbeiten. 
Eine Jahresplanung für die Sitzungstermine & Schwerpunktthemen muss erstellt werden.

Der Stand von heute ist als Work-in-progress zu verstehen – es wird sich zeigen, ob die Ideen 
funktionieren und wo Anpassungen nötig sind. Wichtig ist: Es kommt in dieser Umbruchphase 
darauf an, dass jeder sich einbringt und Aufgaben übernimmt. 

Daher sollen sich alle Mitglieder überlegen, ob und in welchen Arbeitsgruppen sie mitwir-
ken wollen und welche Aufgaben ihnen liegen könnten.

Ende der Sitzung: 20:10 Uhr
Protokoll: Heidrun Abraham

Es folgt der ANHANG mit Erläuterungen der Strukturgruppe (verfasst von Sabine Zemelka).



Abstimmungsvorschläge aus dem „Veränderungs-Team“ für die nächste ST-F 
Sitzung am 10.10. 2023 (von Angelika Sauermann, Lasse Buck, Sabine 
Zemelka, beratend Max Söding, Jörg Borchard z.Z. nicht in B mit einbezogen) 
 
 

Danke für die positiven Rückmeldungen und auch die kritische Resonanz in der Sitzung am 

05.09.2023. Daraus haben wir Pakete für die Abstimmung formuliert. Diese Pakete sollten, jedes für 

sich, abgestimmt werden. Wenn jemand nicht einverstanden ist, bitten wir ein weiteres Paket zu dem 

entsprechenden Thema vorzuschlagen, was dann ebenfalls in die Abstimmung aufgenommen wird. 

Die Idee unserer Vorschläge beruht auf zwei Aspekten: erstens eine breitere Verteilung der Aufgaben 

auf mehr aktive Mitglieder, da sich über Monate kein/e zweite/r Sprecher*in gefunden hat. Darüber 

hinaus möchten wir durch andere Kommunikationsformen mehr interessierte Anwohner*innen 

gewinnen, aus denen dann hoffentlich aktive Mitglieder werden! Und wir möchten der Arbeit der 

einzelnen AG’S, die ja das Kernelement des ST-F sind, wieder mehr Zeit widmen. 

Wir bitten nach wie vor darum, die Pakete als Anregung zu verstehen. Daher ist euer Input wichtig. Es 

ist nicht das Ziel unsere Vorstellung durchzudrücken, sondern eine Möglichkeit zu finden, dass das 

ST-F weiterhin besteht! 

Für eine erfolgreiche Arbeit ist es notwendig das ein Team mindestens 2-3 Mitglieder hat. Bitte 

überlegt ALLE, ob und wo ihr Interesse habt mitzuarbeiten! Ohne diese aktive Mitarbeit wird das ST-F 

auf Dauer nicht weiterbestehen können! 

  

Paket 1   Umbenennung der AG‘s 

- Die AG’s werden in Teams umbenannt. Die Mitglieder der einzelnen Teams 

bestimmen einen/e Teamsprecher*in.  

 

Paket 2   Neugestaltung der Sitzungs-Struktur  

Es wird unterschieden zwischen Regelsitzungen und Schwerpunktsitzungen (diese 

werden für jeden 3. oder 4. Sitzungstermin geplant). 

 

- Regelsitzungen setzen sich mit der Arbeit des ST-F auseinander, d.h. ausführliche 

Berichte aus den Teams und wo es erforderlich ist, Abstimmungen über das weitere 

Vorgehen. Ausführliche Informationen oder Anfragen aus dem Kiez und den 

Behörden, Entscheidung von Beschlussvorlagen aus den Teams, Vorschläge und 

Diskussion der Themen für die Schwerpunktsitzungen und come together Zeit. So 

wird der (wesentlichen) inhaltlichen Arbeit, die in den Teams stattfindet, mehr Zeit 

gewidmet. 

- Schwerpunktsitzungen sind Sitzungen, die gezielt vorbereitet werden und sich 

somit inhaltlich und qualitativ deutlich von Regelsitzung unterscheiden. Es wird nur 

ein Thema behandelt. Inhalte der Schwerpunktsitzungen können sein: 

Podiumsdiskussionen mit Gästen, Führungen, Präsentationen u.a.m. Auf diese 



Schwerpunktsitzungen wird im Vorfeld aufmerksam gemacht (z.B. Social Media, 

Netzwerke u.a.). Ziel der Schwerpunktsitzungen ist es durch öffentlich wirksame 

Veranstaltungen/ Themen neue Mitglieder zu gewinnen. Daher gehört zu einer 

Schwerpunktsitzung immer auch ein kurzer Überblick darüber, was das ST-F ist (mit 

einer standardisierten 5 min. Präsentation) und einem kurzen Ausblick was in den 

nächsten Regel- und/oder Schwerpunktsitzungen inhaltlich diskutiert wird. Wenn 

notwendig gibt es Zeitfenster für kurze Statements aus den Teams oder kurze andere 

dringende Informationen. 

 

Paket 3   Neue Teams/AG‘s 

Die bisherigen Aufgaben der "Sprecher*innen" sollen in zwei (neue) Teams aufgegliedert 

werden, um die Arbeit auf mehrere Schultern zu verteilen. Dies auch ohne eine 

"Verpflichtung Sprecher für ein oder mehrere Jahre zu sein". Wir waren nicht ganz sicher, ob 

wir zwei oder drei neue Teams vorschlagen und haben uns für zwei Teams entschieden (es 

gab bisher ein eigenständiges Kommunikationsteam, was aber nur mehr, weniger oder gar 

nicht aktiv war… ;-) 

 

1. Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation mit den Aufgaben: 

- Verteilung externer Anfragen und Informationen an einzelne oder alle Teams und an 

weitere Mitglieder 

- Ansprechpartner des ST-F nach außen  

- Versenden der Tagesordnungen für Regelsitzungen und Schwerpunktsitzungen und 

Einladungen an Gäste. Eingabe in die verschiedenen Social Media Kanäle und 

Netzwerke. 

- Anwesenheitsliste führen und die Liste der Mitglieder auf Stand halten  

- Erarbeitung von neuen Kommunikations-Maßnahmen, z.B. Entwicklung einer 

Postkarte (Flyerersatz), Auftritt in den verschiedenen Social Media Kanälen 

- Ausarbeitung wie die bisher geleistete Arbeit des ST-F im Detail kommuniziert, bzw. 

in der Öffentlichkeit dargestellt werden kann. 

- Aktualisierung der Website  

- Aktualisierung des großen und kleinen ST-F Verteilers 

- Weitere Ideen aus dem Team werden vorgestellt ;-) 

 

 

2. Moderation mit den Aufgaben: 

- Moderation der Regel- und Schwerpunktsitzungen 



- Erarbeiten von neuen Themen für Schwerpunktsitzungen, wobei Ideensammlung und 

Vorschläge auch in den Teams entstehen. 

- Vorbereitung und Durchführung der Schwerpunktsitzungen, nicht inhaltlich, sondern 

organisatorisch (Form, Qualität, Ablauf). Die Inhalte kommen aus den ständigen oder 

u.U. einem temporär gebildeten Team. 

- Erstellen von Kurzprotokollen für die Regelsitzungen und ausführlichen Protokollen 

für die Schwerpunktsitzungen und Verteilung in den kleinen oder großen Verteiler. 

- Follow Up - Nachverfolgung offener Themen 

 

Bestehende AG‘s 

 

• Die AG/das Team Bauen und Wohnen und die AG/Das Team Öffentlicher Raum 

und Verkehr werden gebeten zu entscheiden, ob sie die Aufgaben in einem Team 

zusammenfassen und sich einen neuen Namen geben wollen 

• Die AG/das Team Magdeburger Platz arbeitet noch kurzzeitig weiter 

• Die AG/das Team Schule im Quartier berichtet zeitnah ob und wie sie sich 

weiterentwickeln möchte. bzw. es sollte in einer Regelsitzung die Integration und 

Relevanz der AG im ST-F diskutiert werden und über eine neue Ausrichtung 

nachgedacht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 


